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Waschmaschine, Geschirrspüler, 

Staubsauger – viele von uns haben 

Siemens-Geräte zu Hause. Doch

was kaum jemand weiß: die aus-

gegliederte Tochterfirma Siemens 
Healthineers ist für unfassbares 

Tierleid verantwortlich. Undercover- 

Recherchen aus Zuliefererbetrieben 

zeigen: Kaninchen werden zu 

Tausenden unter unsäglichen 

Bedingungen gehalten, gestochen 

und ausgeblutet. 

Und wofür? Für Antikörper, die 

längst durch tierfreie Antikörper 

ersetzt werden können. Auch das 

EU-Referenzlabor für Alternativen 

zu Tierversuchen (EURL ECVAM) 

spricht sich gegen die weitere 

Verwendung von Tieren für die 

Antikörperherstellung aus. Eigenen 

Angaben zufolge, bemüht sich 

Siemens Healthineers auf tierver-

suchsfreie Methoden umzusteigen. 

Aber „Bemühen“ ist nicht genug! 

Siemens Healthineers muss die Verwendung 

tierischer Antikörper beenden!

•	 Sofortige Beendigung der Zusammenarbeit 	

	 mit in Kritik stehenden zuliefernden Betrieben

•	 Transparenz zur genauen momentanen

	 Verwendung des Kaninchenbluts

•	 Umgehender Ausstieg aus tierischen Anti-

	 körpern und allen anderen Tierversuchen 

•	 Umgehende Veröffentlichung einer Strategie 	
	 zum Umstieg auf tierfreie Antikörper

Wir fordern ein Ende der
Nutzung von Kaninchenblut! 

Jetzt!
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